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Erkenne die Liebe in Dir …


… und lass sie fließen …




Erklärung


Ich halte ausdrücklich fest, dass ich weder Ärztin, Therapeutin noch Psychologin bin. Die in diesem Buch enthaltenen Aussagen, Vorschläge und Methoden sind kein Ersatz für professionelle medizinische, therapeutische, psychologische, psychotherapeutische oder psychiatrische Behandlung.


Jede Anwendung der in diesem Buch angeführten Vorschläge erfolgt in absoluter Eigenverantwortung des Lesers. Ich kann weder Haftung noch Verantwortung für eventuelle Folgen übernehmen, die direkt oder indirekt aus den in diesem Buch gegebenen Informationen resultieren.


Wenn in diesem Buch das Wort „Heilung“ verwendet wird, so ist dies ausschließlich im spirituellen und energetischen Sinne zu verstehen. Auf keinen Fall sind aus etwaigen Formulierungen Heilungsversprechen meinerseits abzuleiten.


Die Anleitungen in diesem Buch verstehen sich als eigenverantwortliche Ergänzung zu schulmedizinischen oder therapeutischen Behandlungen oder Therapien, nicht jedoch als Ersatz.


Die Wirksamkeit meiner Methoden ist derzeit wissenschaftlich nicht nachgewiesen.


Wer meine Methode beruflich anwenden möchte, hat für die berufsrechtlichen Voraussetzungen selbst zu sorgen.


Du musst in der Anwendung meiner Anleitungen überhaupt nicht pendeln, kannst es aber. Auf keinen Fall wird in dieser Arbeit jedoch damit etwas abgefragt oder ausgetestet. Dazu später mehr.


„Heilpendeln“ ist ein Sammelbegriff für verschiedene althergebrachte Pendeltechniken.


Die von mir in diesem Buch verwendete Kurzform „Heilpendeln“ bezieht sich ausschließlich auf die von mir geschaffene Methode „Heilpendeln in der Matrix“. Ebenso bezieht sich die Bezeichnung „Mediale Herzfeldheilung“ ausschließlich auf meine hier beschriebene Handhabung.


*


Da auch Gedanken, Worte, Emotionen und Gefühle Energie und Schwingung sind, bewegen wir uns auch mit der praktischen Anwendung dieser genannten und beschriebenen Übungen wieder im feinstofflichen Bereich, im Bereich der Quantenenergie, in der Matrix, auf Seelenebene – im Bereich des reinen Bewusstseins, die in der Folge Auswirkungen auch auf die Materie haben können.


* * *




Vorwort


Du findest in diesem Buch zwei Bücher in einem:


„Leben aus der Seelenkraft“ und


„Mediale Herzfeldheilung“.


In beiden Büchern gibt es spezielle kraftvolle Anleitungen, die unabhängig voneinander angewandt aber auch genial einfach miteinander kombiniert werden können.


*


„Leben aus der Seelenkraft“ ist ein Begleiter in der Bewusstwerdung, wer oder was wir denn wirklich sind – in die eigene Seelenkraft, wie ich es nenne.


Weil diese innere Kraft für mich aber aus der Einheit mit dem Göttlichen, dem göttlichen Aspekt in uns – mit unserer Seele kommt, nenne ich sie Seelenkraft. Diese Kraft finden wir IN uns und nicht im Außen. Ist uns diese enorme innere Kraft einmal bewusst, verlieren die bisherigen emotionalen Einschränkungen, Muster und Programme mehr und mehr ihre Dynamik und wir können aus dieser unserer Seelenkraft heraus ein selbstbestimmtes, liebevolles und bewusstes Leben führen.


Um unsere eigene Seelenkraft erkennen und weiter entwickeln zu können, konfrontiert uns das Leben selbst mit verschiedenen Herausforderungen, an denen wir wachsen und damit unser Bewusstsein weiter entwickeln können.


Unter dem Titel „Grundlegende Erkenntnisse“ gehe ich in „Leben aus der Seelenkraft“ deshalb auf das Spiegelgesetz und Polaritätsgesetz ein.


Ich beleuchte aus meiner Warte aber auch die Themen Segnen, Anerkennung und Wertschätzung, Schmerz und Leid, Eltern und Ahnen, Begegnung auf Augenhöhe, Loslassen, Inneres Kind, Vergebung und Vertrauen, weiters befasse ich mich auch mit der Essenz unseres ICH-BIN und seinen einzelnen Bereichen: unserer Namenskraft, unserem Erfahrungsschatz, den eigenen Fähigkeiten, Talenten und Gaben, unserer ganz eigenen Kraft, Macht, Stärke und Würde, sowie dem Seelenplan und der Lebensaufgabe.


Sich dem Leben zu stellen, sich auf das Leben wirklich einzulassen, ist für mich gelebte Spiritualität. Dies und uns selbst zu erkennen ist für mich ein Teil unseres Seelenplanes und unserer Lebensaufgabe.


Ein weiterer Teil ist, sie auch wirklich zu leben. So wird jeder auf seine ganz eigene Weise zu einem wertvollen Beitrag für das Große Ganze. Veränderung beginnt dabei immer in uns selbst.


Mit den angebotenen Transformations-Impulsen, Heilsätzen, Ritualen und Übungen kannst Du im Sinne meiner Basisarbeit „Heilpendeln in der Matrix“ sofort in die Anwendung gehen und damit kraftvolle Akzente zur Bewusstwerdung und Aktivierung Deiner Seelenkraft setzen, damit Du sie gemäß Deiner Absicht auch in Liebe und Demut leben kannst.


Mit dabei ist auch meine Form eines Quantenheilungs-Impulses mit enormer Transformationskraft durch die bekannteste Handhaltung im Gebet.


*


Die „Mediale Herzfeldheilung“ ist eine einfache und hochwirksame meditative Übung und Heilarbeit, die aus meiner praktischen Anwendung von „Heilpendeln in der Matrix“ und meiner Arbeit mit dem Herzsymbol entstanden ist. Sie spricht unsere Medialität an und bringt die Energien in uns zum Fließen – vor allem aber die Liebe.


Einen Ausdruck der göttlichen Liebe für und in uns, der auch körperlich fühlbar, spürbar und wahrnehmbar ist, erkenne ich dabei in unserem Atem.


Du kannst die „Mediale Herzfeldheilung“ einerseits rein zur eigenen Regeneration und Selbstheilung für Körper, Geist und Seele anwenden, sie bietet Dir aber auch die Möglichkeit zur Arbeit an Beziehungen, bestimmten Situationen und Themen und darüber hinaus auch an Systemen und hat damit auch Aufstellungscharakter.


Dazu findest Du im zweiten Teil dieses Gesamtwerkes eine konkrete Schritt-für-Schritt Anleitung.


Seit ihrem Entstehen hat sich diese „Mediale Herzfeldheilung“ zum geliebten Alltagsbegleiter und zum Herzstück meiner praktischen Arbeit entwickelt.


Als Draufgabe zeige ich Dir noch, wie Du ein „Heilungsherz“ gestalten kannst. Vielleicht kennst Du diese Arbeit ja bereits, weil ich sie oftmals in Seminaren und sogar auf Facebook vermittelt habe.


*


Sowohl mit den Erkenntnissen rund um die Entwicklung und die Aktivierung der eigenen Seelenkraft als auch der „Medialen Herzfeldheilung“ durfte ich zunächst in Eigenanwendungen erstaunliche Veränderungen in mir selbst erfahren. Automatisch haben die Anwendungen auch in meine spirituellenergetischen Begleitungen Einzug gehalten.


Mein Wissen und meine Erfahrung habe ich bereits vor einigen Jahren mit dem „Seelenkraft-Seminar“ an Interessierte weitergegeben. Auch die „Mediale Herzfeldheilung“ hat durch mehrere Seminare bereits zahlreiche begeisterte Anwender gefunden.


Ich erzähle Dir dies deshalb, damit Du weißt, dass es schon lange nicht mehr nur ich bin, die diese liebevolle und kraftvolle Wirkung bereits erfahren hat. Es gibt schon sehr viele weitere Menschen, die diese Begeisterung aus ihrer eigenen Erfahrung heraus mit mir teilen und die Anwendung auch in ihren Alltag integriert haben, wie Du in den Erfahrungsberichten nachlesen kannst.


Meine Sicht der Dinge


Ich erhebe keinen Anspruch auf alleinige Richtigkeit meiner Aussagen und Ansichten. Mit meiner Arbeit stelle ich Dir meine Erkenntnisse und Erfahrungen zur Verfügung. Meine Überzeugungen müssen keineswegs mit Deinen übereinstimmen. Ich lade Dich zunächst einmal ein, Dich völlig wertfrei auf meine Inhalte hier einzulassen und dann frei zu entscheiden, was für Dich richtig und stimmig erscheint. Danach magst Du mit meinen Anleitungen experimentieren.


Ich liebe eine einfache Sprache


Deshalb bitte ich Dich, habe Verständnis und sprich es meiner schriftstellerischen Freiheit zu, dass ich dieses Buch sehr einfach halten werde und mich nicht von den exakten Vorgaben der neuen Rechtschreibung knebeln lasse.


Meine Texte kommen aus meinem Herzen und wollen auch Dein Herz berühren und da empfinde ich aufgesetzte Richtlinien oftmals als etwas hinderlich, weil sie vom Wesentlichen ablenken können.


Durch die Verwendung von umgangssprachlichen Ausdrücken ist für mich auch die Sprachmelodie besser fühlbar, was mir wichtig erscheint, weil ich auf diese Weise wirklich authentisch sein kann. Meine Botschaft gilt natürlich gleichwertig für Frauen und Männer. Auch wähle ich neuerlich in meiner Anrede mein wertschätzendes DU.


Danke für Dein Verständnis!


Was braucht es zur Anwendung?


Die Anleitungen für „Leben aus der Seelenkraft“ und die „Mediale Herzfeldheilung“ stehen Dir OHNE jegliche Hilfsmittel zur Verfügung und erfordern auch keine bestimmten Voraussetzungen.


Lediglich eine Portion Neugier und die Bereitschaft, Dich auf die Worte, auf die Liebe der Schöpfung, die göttliche Energie und ihre Wesenheiten, die Energie dieses Buches und die zur Verfügung gestellten Anleitungen, vor allem aber auf Dich selbst und Deine Wahrnehmungen einzulassen, sind erforderlich! Im Grunde braucht es nicht mehr.


Wenn Du jedoch als spür- und sichtbaren Begleiter gerne Dein Pendel oder Deinen Tensor (Einhandrute) mitlaufen lassen möchtest, dann mach das. Du brauchst dabei aber nichts abfragen oder austesten. Lass dieses Instrument einfach mitlaufen, lass es machen was es will und beobachte dabei den freien Ausschlag.


Unbedingt erforderlich ist es jedoch in meiner Herangehensweise nicht. Vertraue auf die Energie Deiner Absicht, Deiner Wahrnehmung, Deiner Worte, Gedanken, Emotionen, Gefühle und die göttliche Kraft. Lass Dich überraschen. Sei neugierig!


Wenn Du Dich bereits mit einer der bekannten Quantenheilungsmethoden wie z. B. nach Dr. Richard Bartlett (2), Dr. Frank Kinslow (3), Andrew Blake (4) oder anderen befasst hast, so behaupte ich, dass auch in meinem „Heilpendeln in der Matrix“ und auch der „Medialen Herzfeldheilung“ Ähnliches geschieht.


Sowohl in „Leben aus der Seelenkraft“ als auch der „Medialen Herzfeldheilung“ ist der Fokus unserer Wahrnehmung und Beobachtung abwechselnd auf uns selbst und unsere Emotionen, Gefühle und die verschiedenen Empfindungen, die Auswirkungen des Gelesenen, der gesprochenen Heilsätze, das im Außen geschaffene Herzfeld, oder auch auf bestimmte Personen, Bilder und Situationen gerichtet.


Mit konkreten Heilsätzen, die ich Dir anbieten werde, und dem Aktivieren der fließenden Energie und der Liebe in uns werden Heilimpulse im Sinne der höheren Weisheit gesetzt, die Veränderung bewirken können und von uns weiter wahrgenommen und beobachtet werden.


Wird dabei auch ein Pendel oder ein Tensor als Begleiter verwendet, kann Dir dieses Gerät helfen, Dein Vertrauen in Deine Arbeit zu stärken, aber auch den Fokus bei Dir und Deinem Tun zu halten.


Diese Instrumente können die sichtbare Brücke zur Materie sein und Dich in der Wahrnehmung unterstützen, weil es auch für den kritischen Verstand einfacher wird, zu akzeptieren, dass hier gerade wirklich „etwas“ geschieht – dass Energien im Fließen sind und damit Transformation (Wandlung) im Gange ist.


Sprichst Du Deinem Pendel zusätzlich auch eine ganz konkrete Kraft und Macht zu, dann kann Dich das natürlich zusätzlich stärken.


Ich selbst arbeite sehr viel ohne Pendel.


Wie wertvoll mir jedoch mein kleines unscheinbares Pendel mit dem kleinen Engel daran wirklich war, wurde mir erst bewusst, als es sich über mehrere Monate versteckt hatte.


Ich konnte suchen, soviel ich wollte, es blieb verschwunden, bis ich es rein zufällig in einer Tasche fand, in die ich bei meiner Suche zuvor gefühlte 100-mal hineingegriffen hatte. So wurde mir sein für mich persönlicher Wert bewusst.


* * *




Hintergrundwissen


Wenn Dir meine bisherige Arbeit, mein Basisbuch „Heilpendeln in der Matrix – (M)ein Weg ins Einfach Sein“ oder Bewusstseinsarbeit generell noch nicht so sehr vertraut sein sollte, dann könnte es durchaus sein, dass Dir etwas fehlt oder ein gewisser Widerspruch in Dir auftaucht.


Sollte dies tatsächlich der Fall sein, möchte ich Dich ermutigen, Dich auf die Suche zu machen, mehr darüber zu erfahren. Antworten auf offene Fragen könntest Du selbstverständlich auch in meinem Basisbuch finden. Es enthält vieles, was Dir eventuell eine neue Sicht auf das Leben schenken könnte.


Ein wesentlicher Teil meiner Methode ist bewusstes Wahrnehmen, Spüren und Fühlen, aber auch die bewusste Aussprache von Worten und „Heilsätzen“. „Heilsätze“ sind bestimmte Affirmationen, die in uns heilsame und wohltuende Effekte nach sich ziehen oder Prozesse einleiten können.


Auch in diesem Buch ist der große Heilsatz aus meiner Methode ein tragendes Element.


Er lautet:


„Danke für Heilkraft und Heilung auf allen Ebenen meines Seins“.


Bevor wir aber dazu kommen, möchte ich meine Sicht über Worte im Allgemeinen mit Dir teilen, wodurch Du besser verstehen kannst, warum ich generell unserer Sprache und auch diesem Heilsatz eine gar so immense Kraft zuspreche.


Worte haben Kraft, Macht und Magie


Wenn uns das einmal bewusst geworden ist, verlieren Hilflosigkeit und auch Ohnmacht schon viel von ihrem Schrecken. Wer um die Kraft, Macht und Magie von Worten weiß, hat ein ganz starkes Werkzeug zur positiven Lebensveränderung und Lebensgestaltung zur Verfügung. Jederzeit!


Dabei verstärkt sich diese Kraft noch um ein Vielfaches, wenn die Worte nicht nur gedacht, sondern auch noch laut ausgesprochen werden. In meiner bildhaften Vorstellung hören sozusagen auch noch unsere äußeren Ohren mit. Auf jeden Fall werden weitere Sinne angesprochen, was der Verarbeitung durch unser Gehirn und unserer menschlichen Wahrnehmung noch mehr Wirkung verleiht.


Worte und Gedanken sind Schwingungen, genauso wie Musik, Klänge oder Farben, lösen in uns Emotionen und Gefühle aus und bringen uns in Resonanz mit anderen und auch mit Erinnerungen. Sie bringen uns aber auch in Resonanz mit unserem eigenen Körper. So reagieren unsere Atmung, unser Herzschlag, unsere Muskeln, Organe und wohl auch unsere Zellen darauf – je nachdem, welcher Art die Worte und Gedanken sind und welche Emotionen und Gefühle sie in uns auslösen, eben auf welche Weise sie uns damit berühren.


Auch das geschriebene Wort hat wesentlich mehr Energie als das nur gedachte. Wenn ich etwas schreibe, zeichne, male oder wie auch immer gestalte, es vielleicht auch singe oder mit einem Instrument begleite, bringe ich bereits etwas sichtbar, hörbar und auch fühlbar in die Realität – in die Materie. Umso leichter wird sich das Wort, der Gedanke materialisieren.


Oftmals sind wir jedoch zu unbewusst und zu wenig achtsam damit unterwegs.


Jeder von uns kennt die Wirkung von liebevollen und freundlichen Worten auf unser seelisches und sogar körperliches Befinden. Sie sind wie Balsam für unsere Seele, wohltuend, aufbauend und oftmals auch heilend, wenn damit z. B. Wertschätzung, Anerkennung, Mitgefühl ausgesprochen wird. Dabei macht es keinen Unterschied, ob wir sie aussprechen oder in Empfang nehmen dürfen.


Wie wohltuend und heilsam diese Worte sein können fühlen wir dann auch in unserem Körper. Uns wird warm ums Herz – das Herz geht auf – wir können uns öffnen und wir empfinden Gefühle wie Dankbarkeit, Frieden und Liebe, es sei denn, dass alte Verletzungen dies noch verhindern.


Die andere Variante ist die Wirkung von unfreundlichen oder gar bösen Worten. Sie können uns genauso, oft aber noch viel schwerer treffen, wie harte körperliche Schläge. Wir zucken zusammen, unser System reagiert mit Stress, unser Körper verspannt sich, wird eng und wir blockieren. Vorbei ist es mit den guten Gefühlen belastende Emotionen und Angst übernehmen die Herrschaft.


Hier möchte ich auf Prof. Masaru Emoto, den bekannten japanischen Wissenschaftler, verweisen. Bereits vor Jahren konnte er dokumentieren, dass es wesentliche Unterschiede in den fotografierten Wasserkristallen gab, je nachdem, ob sie mit schönen oder bösen Worten beschallt oder beschriftet wurden.


Die schönsten Bilder entstanden dabei bei den Wörtern Dankbarkeit und Liebe, bei denen ganz eindeutig ein wunderschönes Strahlen von der Mitte heraus und Harmonie zu erkennen sind. Das krasse Gegenteil zeigen die Bilder von hässlichen und aggressiven Worten wie z. B. von „Hass“ (6).


Ähnlich verhält es sich mit der Beschallung durch harmonische oder harte Musik, durch Besprechen mit schönen Worten oder aggressivem Anschreien.


Mit Worten kann man Menschen manipulieren, wenn man sie bewusst benützt, um Angst oder Druck auszuüben, aber auch, um ihnen etwas schmackhaft zu machen. Dabei ist es egal, ob sie gesprochen oder geschrieben werden. Bewusst ist uns dies mittlerweile in der Werbung, vieles aber läuft auf unbewusster Ebene ab.


Worte sind die Auslöser von weiterführenden Gedankengängen, die wiederum Emotionen und Gefühle verursachen. Nach unserem Denken (Glauben) und Fühlen gestaltet sich unsere Realität und so sind wir jederzeit Schöpfer unserer Realität. Unter dieser Betrachtung kommen gedachte oder ausgesprochene Sätze im Grunde immer wieder neuen Lebensentscheidungen gleich …


Siehst Du welche Kraft, Macht und damit Magie Worte besitzen?


Genau das machen wir uns nun in „Leben aus der Seelenkraft“ und der „Medialen Herzfeldheilung“ bei gleichzeitiger Verwendung von „Heilsätzen“ zunutze. Wie bereits erwähnt, ist der wichtigste dabei „Danke für Heilkraft und Heilung auf allen Ebenen meines Seins …“ Du kennst ihn vielleicht schon aus meiner bisherigen Arbeit.


Dieser Heilsatz hat nicht nur für mich, sondern auch für mittlerweile einige tausend weitere Anwender meiner Methode die Qualität eines losgelösten Dankgebetes, das nichts erzwingen will und doch alles für möglich hält!


Er ist auf Dankbarkeit aufgebaut. Indem wir dieses „Danke“ aussprechen, gehen wir in Verbindung mit dem kraftvollen Energiefeld von Dankbarkeit. Dankbarkeit ist ein Schlüssel für Liebe – und damit natürlich auch für Heilung.


Dieses „Danke für Heilkraft und Heilung auf allen Ebenen meines Seins …“, ist gleichbedeutend mit „Danke für Heilkraft und Heilung meines Körpers, all meiner Körperteile, all meiner Körpersysteme, all meiner Organe, all meiner Energiesysteme (Aura, Chakren, Meridiane, Nadis, Kundalini), all meiner Beziehungen und Anteile in Systemen, meines Denkens, Fühlens – bis zum Ursprung meines Seins, also meiner Körper-Geist-Seele-Einheit – und darüber hinaus …“


Nun hast Du diesen Satz mit seiner ausführlichen Erklärung bereits mehrfach gelesen.


Wenn Du mein „Heilpendeln in der Matrix“ bereits kennst, dann weißt Du schon um seine Wirkung. Trotzdem möchte ich auch Dich nochmals einladen, Dich neu darauf einzulassen.


Magst Du diesen Heilsatz – „Danke für Heilkraft und Heilung auf allen Ebenen meines Seins …“ – gleich jetzt nochmals langsam und bewusst wiederholen, ihn laut aussprechen und nachspüren, was er IN Dir auslöst?


Sei neugierig, wie sich die Kraft, Macht und Magie dieser Worte in Dir auswirkt – was sie in Dir auslösen. Sei neugierig, erwarte aber nichts Großartiges. Manchmal ist gerade das Sanfte und Stille am wertvollsten. Spüre und fühle nach und beobachte, was sich IN DIR tut – IN Deinen Gedanken, Gefühlen, in Deinem seelischen Empfinden, aber auch in Deinen körperlichen Wahrnehmungen – bewerte jedoch nicht, beobachte nur …


Auf diese Weise gelingt es Dir am einfachsten, in die Absichtslosigkeit zu kommen und das Wollen, das uns oftmals hinderlich ist, auszuschließen …


Sprich also den Heilsatz nicht aus der Absicht aus, dass sich etwas unbedingt ändern sollte, sondern aus der bloßen Neugier heraus, was sich denn durch Deine bewusste Aussprache und Deine Beobachtung und Wahrnehmung ergeben könnte.


„Danke für Heilkraft und Heilung auf allen Ebenen meines Seins“


Je vertrauter Dir dieser Satz ist, umso tiefer wird er in Dir und Deinen Systemen wirken, bis hinein in den Ursprung Deiner Lebensthemen – bis hinein in Deine Zellen, Deine DNA, Deine DNS – bis hinein in Deine Seele – dann, wenn Du es denn glauben oder wenigstens für möglich halten magst – dann, wenn Du wenigstens bereit bist, Dich neugierig darauf einzulassen.


Da unser physischer Körper als Materie untrennbar mit unseren feinstofflichen Körpern verbunden, ja von diesen durchdrungen ist, kann dies auch heilsame Auswirkungen auf den Körper haben.


Weil wir im Weiteren auch von unseren Mitmenschen, Tieren und der Schöpfung ganz allgemein nicht getrennt sind, können seine heilsamen Auswirkungen auch ein liebender und klärender Beitrag für das Große Ganze sein.


Ich spreche diesem Satz die Kraft, Macht und Magie zu, im Sinne der höheren Weisheit sanft, effektiv und zum höchsten Wohle aller zu wirken, so wie es gerade sein darf – vom Anbeginn der Zeit, über alle Inkarnationen, in unseren Ahnenreihen und in Mutter Erde, auf der wir Menschen unsere Abdrücke hinterlassen haben.


Wenn Du es nicht glauben kannst, dass man mit diesem Satz auf ganz einfache Art und Weise energetische Seelenheilung einleiten und bewirken kann, dann verstehe ich das durchaus, weil auch ich anfangs Zweifel hatte. Bitte überdenke aber Deine beschränkenden Glaubenssätze und Muster.


Nach meiner Erfahrung ist dieser Satz so kraftvoll und wirkt im Sinne der göttlichen Ordnung genau in der Frequenz, die für Dich, die Situation oder das Thema im Moment gerade wichtig und richtig ist.


Das sind schon gewaltige Töne, die ich hier anschlage, doch aus mir spricht die gemachte Erfahrung! Aber bitte – ganz klar: Mache Deine eigenen Erfahrungen! Nur so kann es für Dich wirklich hilfreich sein. Erzählen und behaupten lassen sich die tollsten Dinge! Etwas kann erst dann zur eigenen Wahrheit werden, wenn wir es auch selbst erfahren haben.


Ich bin davon zutiefst überzeugt, dass das Leben grundsätzlich FÜR uns ist. Je vertrauensvoller wir uns darauf einlassen können, umso einfacher wird es für uns werden. Aber alles ist ein Prozess. Schritt für Schritt ist meine Devise.


* * *


Der Heilsatz - Das himmlische Putztuch


Was wäre, wenn es tatsächlich ein Putztuch gäbe, das magische Fähigkeiten hätte? Ich meine damit jetzt kein Mikrofasertuch oder ein sonstiges Tausendsassa-Tuch, das Du kaufen kannst, sondern ein „himmlisches Putztuch“, das diese Erfordernisse erfüllen könnte?


Nun, dieses himmlische Putztuch ist für mich der Heilsatz „Danke für Heilkraft und Heilung auf allen Ebenen meines Seins“ …“


Mit der tausendfachen Verwendung dieses Heilsatzes durch die Anwender meiner Methode wurde bereits ein kraftvolles Energie- und Transformationsfeld geschaffen.


Jedes Mal, wenn ein Mensch diesen Satz verwendet, verbindet er sich automatisch mit diesem kraftvollen Energiefeld. Dadurch verstärkt sich die Energie um ein Vielfaches. Wenn uns das einmal bewusst ist, erhöht sich auch die Heilkraft. Dies zu wissen ist vor allem dann hilfreich, wenn wir damit arbeiten und es uns gerade nicht so gut geht.


Zu wissen, mit dem Ausspruch dieses Satzes mit einem enormen Heilungsfeld verbunden zu sein, schafft auch Vertrauen.


Ich spreche diesem Heilsatz die Kraft, Macht und Magie zu, wie ein Zaubertuch über unsere gefühlsmäßigen Resonanzen zu fahren.


Wird zunächst vermeintlich auch nur an der Oberfläche unserer bewussten Wahrnehmung gearbeitet, hat sich dennoch seine Tiefenwirkung wieder und wieder bestätigt wenn es gerade sein darf, bis zum Ursprung eines Themas, ohne dass wir es wissen müssen, was denn tatsächlich der Auslöser war.


Unsere innere Weisheit, unsere Seele, wird uns alles ins Bewusstsein bringen, was wir dennoch wissen müssen, um in unserer Körper-Geist-Seele-Einheit heil zu werden. Aber, ich glaube, wir müssen gar nicht mehr alles wissen, wenn wir mehr und mehr Vertrauen in das große „Gehalten-Sein“ entwickeln können.


Die Formulierung mit „Danke“ bringt uns in Verbindung mit der Energie der Erfüllung und richtet sich zudem (wenn es für Dich stimmig ist) an die Höhere Macht, das Leben, das Universum, wenn Du magst – an „Gott und die Geistige Welt“.


*


Der Heilsatz „Danke für Heilkraft und Heilung auf allen Ebenen meines Seins …“ ist es nun, der uns durch dieses Buch begleiten wird.


Sätze mit „nicht“ oder „keine“


bleiben wirkungslos


Hast Du das auch so gehört oder gelernt?


Der Grund dafür ist die Ansicht, dass unser Unterbewusstsein das Wort „nicht“ eben nicht erkennen kann und damit solche Aussagen wirkungslos bleiben sollen. Auf welchen Thesen oder allenfalls sogar Untersuchungen dies basiert, entzieht sich meiner Kenntnis.


Stimmt das wirklich? Oder besser gesagt – stimmt das in jedem Fall?


Nein, das glaube ich NICHT!


Weißt Du warum? Weil ich es mehr als oft selbst erfahren habe, dass es doch wirkt! Dann nämlich, wenn wir es ganz bewusst aussprechen. Sprechen wir das Wort „nicht“ jedoch ohne Bewusstsein, also einfach so nebenher aus, dann geht seine Bedeutung wohl unter.


Mit dieser Meinung bin ich übrigens nicht alleine, auch wenn uns über viele Jahre anderes vermittelt wurde. Vielleicht hast Du dies ohnehin auch an anderer Stelle schon gehört. Ich werde aber immer wieder mit diesem Thema konfrontiert und danach befragt.


Aber auch hier vertraue ich darauf, dass die Höhere Weisheit sehr wohl weiß, was gemeint ist!


Du kannst das selbstverständlich selber testen. Sprich die beiden nachfolgenden Sätze mit geringem zeitlichen Abstand laut aus – und fühle den Unterschied.


Die alten Muster haben Macht über mich …


Die alten Muster haben KEINE Macht mehr über mich …


Merkst Du den Unterschied?


Dies gebe ich Dir zu bedenken, weil ich in weiterer Folge in „Leben aus der Seelenkraft“ auch ganz bewusste Sätze wiedergeben werde, die solche klaren Aussagen beinhalten.


Sie bleiben jedoch nicht alleine so stehen, sondern es folgt ihnen immer eine nochmals klare positive Aussage.


….Teilweise entnommen aus „Bibbern Stopp! Hol Dir Deine Kraft zurück“ (8)


* * *


Meine spirituelle Grundausrichtung


Zum besseren Verständnis meiner weiteren Ausführungen möchte ich Dir mehr über meine Lebens-Philosophie erzählen. Aber wie bereits gesagt – ich erwarte keinesfalls, dass Du mit meinen Anschauungen übereinstimmst.


Meine spirituelle Grundausrichtung umfasst und vereint „Himmel und Erde“ gleichermaßen. Eins geht hier auf Erden nicht wirklich ohne das andere, das durfte ich selbst erfahren. Viel zu lange habe ich z.B. meinen Körper und seine Bedürfnisse zu sehr hinten angestellt.


Menschen, die das Augenmerk zu sehr auf die Spiritualität und die unsichtbare Welt legen, dürfen die Anbindung nach unten in die Materie finden.


Genauso ist es umgekehrt. Menschen, die das Augenmerk zu sehr auf die Materie und den Besitz, das Greifbare legen, dürfen die Anbindung „nach oben“ in die Spiritualität finden. Dürfen bedeutet hier, es ist alles Entwicklung und wir folgen dabei auch unserem Seelenplan. Zum Seelenplan selber schreibe ich später noch mehr.


Wenn wir die Anbindung nach „oben“ und „unten“ finden, dann sind wir gehalten, zwischen „oben und unten – zwischen Himmel und Erde“. Dann wird Leben auf einheitliche Weise erfahrbar.


Das führt uns zur dritten Komponente und die heißt, zu versuchen, das Leben im Augenblick – im Hier und Jetzt, zu führen und uns nicht in alten Erinnerungen oder Zukunftsszenarien zu verlieren.


Alles ist Entwicklung und dafür sind einzelne Schritte in der Bewusstwerdung nötig, aber danach unbedingt auch konkretes Umsetzen und Handeln!


Ohne, dass wir auch in unserem aktiven Tun etwas anders machen als bisher, bleiben neue Erkenntnisse nur Schall und Rauch. Von „Ich weiß es …“ wird nichts anders!


Warum ich das behaupten kann? Weil ich viel zu lange selbst in der Warteschleife unterwegs war, aus Mutlosigkeit und Angst vor den Konsequenzen, notwendige Veränderungen auch umzusetzen. Aber ich habe erfahren, dass mit jedem aktiven neuen Schritt der Mut wächst und zudem neue Kraft und Energie frei wird.


Genau deshalb erkenne ich wohl umso leichter eine ähnliche Grundhaltung in Menschen, wenn sie mir im Hinblick auf meine Arbeit sagen: „Das ist mir ja alles bekannt. Das weiß ich doch alles! Was glaubst Du, wie viele Ausbildungen ich schon gemacht habe! Ich beschäftige mich doch selbst schon so lange damit!“


Auf meine Frage, ob sie es denn auch wirklich leben würden, ernte ich oftmals einen ganz erstaunten Blick und kleinlaut wird mir dann gesagt, dass dies doch nicht so ganz der Fall sei. Manchmal bleibt die Antwort gänzlich aus.


Wir sind alle Übende …


Unsichtbare Welt – Spirituelle Ebene


Für mich gibt es eine Höhere Macht, die über allem steht, mit der ich mich innig verbunden – ja, auch EINS fühle. Gestatte mir, dass ich sie auch hier im Buch „Gott und die Geistige Welt“ nenne.


Wir Menschen haben unterschiedliche Zugänge zur gleichen Grundenergie und wir finden uns letztlich alle gemeinsam in der Liebe.


„Gott“ stellt für mich die pure Liebe dar, aus der alles entstanden ist, in der wir im „Großen Ganzen“ auch immer gehalten und geborgen sind, ob wir es bereits wahrnehmen können oder nicht.


Zur Geistigen Welt zähle ich aus meiner christlichen Prägung heraus auch spirituelle Wesenheiten wie Jesus Christus, Mutter Maria, Maria Magdalena, aber auch die Heiligen Engel. Dies ist mein Zugang zu den spirituellen Welten, doch ich verschließe mich auch anderen Zugängen nicht. Du kannst durchaus einen anderen haben. Vielleicht ist es gar Buddha, dem Du Dich nahe fühlst oder es ist ein anderer „Aufgestiegener Meister“.


Es könnte aber auch sein, dass es keine bestimmte Wesenheit für Dich ist, die diese Präsenz ansprechbar macht und deshalb wählst Du für Deine Kommunikation einen dieser Begriffe – Schöpfung, Höhere Macht, Universum, Leben, Göttliche Energie, Göttliche oder Universelle Liebe, oder hast Deine ganz eigene Benennung.


Mit dieser Energie gehen wir automatisch auch in der Anwendung der Heilsätze in „Leben aus der eigenen Seelenkraft“ und der „Medialen Herzfeldheilung“ in Verbindung, indem wir diese Absicht aussprechen. Damit unterstellen wir unsere Handlungen der Höheren Weisheit in der Gewissheit, dass in jeder Arbeit immer nur das Beste für alle Beteiligten geschehen wird, losgelöst von Egospielen.


Zu unserer Bewusstwerdung und Entwicklung gehört es, zu lernen, zu erkennen, zu entscheiden und zu handeln. Nur durch Veränderung kann Weiterentwicklung geschehen – Schritt für Schritt – auf sanfte Art und Weise und doch effektiv – so wie es sein darf und unserem Seelenplan entspricht!


Solltest Du keinen direkten Bezug zu einer bestimmten Wesenheit haben, so kannst Du Dich auch ganz allgemein für deren Liebe und Unterstützung öffnen.


Materielle Welt und Erdung


Die Ausrichtung auf die göttliche Energie ist eben die eine Sache. Genauso wichtig erscheint mir jedoch die Ausrichtung auf Mutter Erde und die Akzeptanz der Realität und der Materie im Hier und Jetzt.


Wer die Materie leugnet oder für nicht wichtig erachtet, verliert zu leicht den Boden unter den Füßen. Wir haben jedoch HIER zu sein, sonst wären wir nicht hier. Nur so können wir auch mit der tatsächlich gegebenen Lebensrealität gut umgehen, verlieren nicht gleich den Kopf, wenn etwas anders läuft, als wir es uns vielleicht wünschen würden.


Zu einer echten gelebten Spiritualität gehört für mich auch das Einbeziehen und die Wertschätzung der Materie (dazu gehört auch unser Körper) und von Mutter Erde, ihren Wesenheiten, der irdischen Schöpfung allgemein.


Mir ist die bewusste Verbindung mit Mutter Erde ganz wichtig, ist sie doch für mich der Ort des Ablaufes meines und unser aller menschlichen Leben. Sie stellt zudem durch ihre Schöpfungen auch die Materie dar, in der die Liebe Gottes – des Schöpfers sichtbar ist.


Mutter Erde mit allen Bäumen, Pflanzen, Tieren, den Gewässern, der Luft, den Elementen schenkt uns dabei Halt, Geborgenheit und Liebe auch in der Materie, weil wir sie auch sehen und angreifen und eben mit all unseren Sinnen erfahren können.


Sie nährt uns mit ihren Früchten und Gaben … mit all ihren natürlichen und heilsamen Energien und spricht damit wiederum alle unsere Sinne an. Sie ist aber gleichzeitig ein Teil des Göttlichen und ein hoch energetisches Wesen. Mutter Erde mit aller Schöpfung ist pures Leben und beseelte Materie – und – wir alle sind auch mit ihr EINS.


Damit erklärt sich ganz von selbst, dass wir alles, was wir Mutter Erde und der Schöpfung antun, im Grunde uns selbst zufügen.


So gesehen wird ein wertschätzender und liebevoller Umgang mit der Schöpfung zur Selbstverständlichkeit.


Dabei dürfen wir auch unseren Körper ehren. Er ist Ausdruck unseres seelischen Befindens und zeigt auf materieller Ebene auf, dass vielleicht im seelischen Bereich etwas im Ungleichgewicht oder im Unfrieden war oder noch immer ist.


Wenn wir nicht lernen, beide Bereiche, also die spirituelle Welt und auch die Materie (Körper, Natur, Tiere, Pflanzen) anzuerkennen, wertschätzend und fürsorglich mit ihr umzugehen, werden wir uns schwertun, unser Leben harmonisch und auch aktiv zu gestalten und laufen damit Gefahr, uns in unseren Emotionen und Traumbildern zu verfangen.


Dann wird es wohl schwieriger sein, im Leben wirklich am Boden zu stehen und sich von den Herausforderungen des Lebens nicht gleich umwerfen zu lassen.


Gut verankert und gehalten gelingt es umso leichter, so manch herausfordernder Realität ins Auge schauen zu können, nötigen Veränderungen zuzustimmen und aus dem Herzen heraus neue Entscheidungen zu treffen und auch danach zu handeln. Wir verlieren die Erdung, die Anbindung nach „unten“, wenn wir zu kopflastig werden, wenn tausend Gedanken in unserem Kopf herumschwirren oder wir in der Angst und Sorge versinken.
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